
STAATSMINISTERIUM

DES INNERN

SÄCHSISCHES STAATSMINISTERIUM DES INNERN
01095 Dresden

Präsidenten des Sächsischen Landtages
Herrn Dr. Matthias Rößler
Bernhard-von-Lindenau-Platz 1
01067 Dresden

Kleine Anfrage der Abgeordneten Juliane Nagel (DIE LINKE)
Drs.-Nr.: 7/16711
Thema: Hubschraubereinsätze der Polizei Sachsen bei Versamm-

lungsgeschehen in der Stadt Leipzig im 1. Halbjahr 2024

Sehr geehrter Herr Präsident,

namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich die
Kleine Anfrage wie folgt:

Frage 1:
Bei welchen Versammlungslagen in der Stadt Leipzig nutzte die säch-
sische Polizei im 1. Halbjahr 2024 einen oder mehrere Hubschrauber
im Rahmen des Einsatzgeschehens und welche unter diesen Einsät-
zen lassen sich eindeutig Versammlungen mit weniger als 100 Teil-
nehmenden zuordnen? (bitte alle aufschlüsseln nach Datum, Uhrzeit,
Ort, Teilnehmerzahl, Versammlungsthema und Versammlungsart)

Polizeihubschrauber kamen aus Anlass der in der Anlage 1 aufgeführten
Versammlungslagen in der Stadt Leipzig zum Einsatz.

Frage 2:

Aufgrund welcher konkreten Gefahrenprognose erfolgte bei den jewei-
ligen Versammlungsgeschehen der Einsatz eines oder mehrerer Hub-
schrauber? (bitte aufschlüsseln nach einzelnen Versammlungen)

Es wird auf die Antwort der Staatsregierung auf die Frage 2, Sätze 1 bis 4
der Kleinen Anfrage Drs.-Nr. 7/7568 hinsichtlich der jeweiligen Gefahren-
prognose und der Führungs- und Einsatzmittel verwiesen.

Frage 3:

Gegen wie viele Personen wurden im Kontext der jeweiligen Versamm-
lungsgeschehen aus welchen wesentlichen Gründen Strafverfahren
oder Ordnungswidrigkeitsverfahren eingeleitet? (bitte nach einzelnen
Versammlungen, Zahl der Beschuldigten, Sachverhalt, Tatvorwurf,
Tatort, Deliktsgruppe und ggf. nach Zuordnung im Bereich der poli-
tisch motivierten Kriminalität aufschlüsseln)

Es wird auf die Anlage 2 verwiesen.

Freistaat

SACHSEN

Der Staatsminister

Geschäftszeichen

(bitte bei Antwort angeben)

3-1053/176/37

Dresden, 5. August 2024

Hausanschrift:

Sächsisches Staatsministerium

des Innern

Wilhelm-Buck-Str. 2

01097 Dresden

Telefon +49 351 564-0

Telefax +49 351 564-3199
www.smi.sachsen.de

Verkehrsanbindung:
Zu erreichen mit den Straßenbahnli-
nien 3, 6, 7, 8, 13

Besucherparkplatze:
Bitte beim Empfang Wilhelm-Buck-
Str. 2 oder 4 melden.
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Frage 4:
Inwieweit wurden die Hubschraubereinsätze der sächsischen Polizei in Zusam-
menhang mit Versammlungsgeschehen in der Stadt Leipzig im 1. Halbjahr 2024
(gemeinsam mit Vertreter*innen der Stadt Leipzig) im Nachgang evaluiert, und
welche Schlussfolgerungen sind daraus für den künftigen polizeilichen Einsatz
von Hubschraubern bei Versammlungslagen in der Stadt Leipzig gezogen wor-
den?

Einsätze werden grundsätzlich nachbereitet. Gewonnene Erkenntnisse fließen in die
folgenden Einsatzplanungen ein. Dies trifft insbesondere auch auf den Einsatz von
Hubschraubern mit dem Ziel zu, deren Einsatz auf das erforderliche Maß zu beschrän-
ken, um unter anderem Beeinträchtigungen durch Fluglärm zu vermeiden.

Frage 5:
Welche alternativen Möglichkeiten erwägt die Staatsregierung aktuell, um den
mit Lärm- und Umweltbelastungen verbundenen polizeilichen Einsatz von Hub-
schraubern in Zusammenhang mit vollständig friedlichen Versammlungslagen
auf ein geringstmögliches Maß zu reduzieren?

Es wird auf die Antwort der Staatsregierung auf die Frage 3 der Kleinen Anfrage Drs.-
Nr. 7/4202 verwiesen. Die darin getroffenen Aussagen haben weiterhin Bestand.

Mit freündlichen Gfüßen

le
/Armin Schuste

Anlagen: 2
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